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Die zeitlose Weisheit von «Die
Kunst des Krieges» im Deutschen

Ein Buch, das mehrere hundert Jahre alt ist, geschrieben vom
chinesischen General, Militärstrategen und Philosophen Sun Zi:

«Die Kunst des Krieges» gilt als eines der frühsten und

bedeutensten Werke über Strategie. Der Schweizer Sinologe
Harro von Senger übersetzt das zeitlose Werk direkt vom
Urchinesischen ins Deutsche und füllt allfällige Lücken.

Buchrezession von Prof. Dr. Hans van Ess

Das Buch, welches nun erstmals von
einem Schweizer vom Urchinesischen ins

Deutsche übersetzt wurde, enthält die
j

Hauptbotschaft des Meisters Sun und
vielleicht der ganzen altchinesischen
Militärtradition, dass nämlich ein Sieg ohne Waffen

dem offenen Krieg immer vorzuziehen

ist. Die erste altchinesische Dynastiege- :

schichte aus der Zeit um 100 v.Chr.

erzählt das abschreckende Beispiel von
einem Heerführer, der über siebzig
Schlachten gewann, aber am Ende
dennoch vom ihm militärisch weit unterlegenen

Gründer der Han-Dynastie bezwungen

wurde.

Harro von Senger weist darauf hin,
dass es der chinesischen Tradition immer
darum ging, Kriege zu vermeiden und

durch List und «Köpfchen» zu siegen, und

dies oft schon lange, bevor eine offene

Feindschaft ausgebrochen war. Sun Zi
wird damit eher eine Friedensschrift als

eine Anleitung zur Kriegführung. Damit
enthält die «Kunst des Krieges» Weisheiten,

die weit über das alte China in die

Gegenwart hinausweisen.

Von Chinesisch zu Deutsch

Lange Zeit lag die Kunst des Krieges auf
Deutsch nur in Übersetzungen vor, die auf
aneloamerikanischen Versionen basierten _

und nicht direkt aus dem Chinesischen g
CO

übersetzt waren. Dies änderte sich erst g

2009 und 2011, als nacheinander Volker s
«3

Klöpsch und Harro von Senger eigenstän- ^
dige Ubersetzungen ins Deutsche vorleg- S

ten. Die Übersetzung Harro von Senger
besticht gegenüber ihren englischen
Vorgängern dadurch, dass er sich auf
kommentierende Werke stützen konnte, die

vor allem in China und Japan um die Wende

vom 20. zum 21. Jahrhundert erschienen

sind. Diese wiederum knüpften an die

alte, bis ins dritte nachchristliche Jahrhundert

zurückreichende altchinesische
Kommentartradition an.

Der Rückgriff auf die alte Tradition
erlaubt es von Senger, sich von dem mit
6000 Schriftzeichen sehr knappen
ursprünglichen Wortlaut zu lösen und die

Sun Zi

DIE KUNST
DES KRIEGES

/
RECLAME

Lücken, die chinesische Zeichen in

Gedankengängen oft lassen, mit Erklärungen

zu füllen, die nicht seine eigenen sind,
sondern diejenigen chinesischer Exegeten.

Herausgekommen ist eine Version, in der

im deutschen Übersetzungstext der Wortlaut

der chinesischen Schriftzeichen normal

schwarz gedruckt, die Kommentare
aber in blasser Schrift direkt in die

Übersetzung integriert wurden. So ergeben sich

kohärente deutsche Sätze, die an Klarheit
und Genauigkeit nichts zu wünschen übrig
lassen. Damit hat Harro von Senger
sicherlich die kompetenteste Übersetzung
dieses sonst an vielen Stellen undurchsichtigen

Klassikers in eine europäische Sprache

hervorgebracht.
Als Beispiel für die Technik, mit der

von Senger vorgeht, mag eine wichtige
Stelle aus dem dritten Kapitel dienen, an

der er übersetzt: «In hundert Waffengängen

hundert Siege zu erringen, ist daher

nicht das Gute vom Guten. Ohne einen

Waffengang die Streitmacht der Männer
der Gegenseite gefügig zu machen, ist erst

das Gute vom Guten.» Die in blasser

Schrift wiedergegebenen Worte, die von

Senger auf der Basis chinesischer
Kommentare hinzugefügt hat, dienen dazu, auf

Stellen hinzuweisen, an denen man den

Text auch anders verstehen könnte,
beziehungsweise darauf, dass ebenso zu verstehen

ist.

Harro von Senger, Sun Zi. Die Kunst

des Krieges. Aus dem Chinesischen

übersetzt und kommentiert von Harro

von Senger, Stuttgart: Philipp Reclam

jun., 2023 (durchgesehene und

aktualisierte Ausgabe der Erst- und

Zweitauflage von 2011 und 2021).
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